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Die badischen 
Meisterschaf-
ten im SGW 

(Schüler-Grup-
pen-Wettstreit) 

und SGM (Schü-
ler-Gruppen-Meister-

schaft) wurden am vergan-
genen Samstag, 08.10.2022 im Sportpark 
Mindlestal ausgerichtet. Ab 10:00 Uhr 
begann der Tag für alle teilnehmenden 
Gruppen mit der Kontrolle der Startbe-
rechtigung und der Ausgabe der Wett-
kampfunterlagen. 

Der Wettkampf wurde mit einem gemein-
samen Einlaufen aller Sportler*innen und 
der Begrüßung durch den Badischen 
Turner-Bund und den 1. Vorsitzenden des 
TuS Steißlingen, Achim Riedle eröff net. 

Ab 13:00 Uhr startete der Hauptteil und 
alle 18 teilnehmenden Mannschaften aus 
ganz Baden maßen sich in den verschiede-
nen Disziplinen. Jede Mannschaft musste 
drei (SGW) beziehungsweise vier (SGM) 
der sechs möglichen Disziplinen auswäh-
len und sie vor dem jeweiligen Kampf-
gericht präsentieren. Dabei zeigten die 
Kinder und Jugendlichen verschiedene 
Auff ührungen der musischen Disziplinen: 
Gruppenturnen am Boden, Tanzen in der 
Gruppe, Gruppengymnastik mit Handge-
räten und Singen in der Gruppe. Ebenfalls 

absolvierten sie den Medizinballweitwurf 
und den Staff ellauf. 

Von den 18 teilnehmenden Mannschaf-
ten gehörten fünf dem TuS Steißlingen 
an. Zwei Gruppen starteten in der Ka-
tegorie SGW 10 Jahre und jünger. Die 
jüngste Gruppe des Vereins, „A touch of 
pink“, erreichte bei ihrem zweiten Wett-
kampf mit stolzen 17,80 Punkten den sieb-
ten Platz. Sie werden von Pia Singer, Marie 
Müller-Molenar, Natalie Kirstein und Carla 
Takacs trainiert. Den fünften Platz in der 
Kategorie erreichte ebenfalls eine Gruppe 
des TuS Steißlingen. Die Mannschaft von 
Janina Gassner, Belinda Stehle, Lilli Zim-
mermann und Katharina Josef erkämpfte 
sich ebenfalls an ihrem zweiten Wett-
kampf hervorragende 22,40 von mögli-
chen 31 Punkten. 

Die Gruppe „pink squits“ von Anne Reini-
cke, Eva Krummel mit den Helferinnen Pia 
Neugebauer, Mia Mania, Annika Nägele, 
Nathalie Kirstein und Marie Müller-Mo-
lenar erreichte in der Kategorie SGW 14 
Jahre und jünger 23,1 von möglichen 31 
Punkten und sicherte sich somit den fünf-
ten Platz. Außerdem ging die Gymnastik- 
und Tanz-Gruppe von Alena Jäger und Lu-
isa Maier an den Start. Sie traten ebenfalls 
in der bereits genannten Kategorie an und 
erreichten dort stolze 24,20 Punkte und 
erzielten somit den vierten Platz. 

Badischer Meister wurde die Gruppe 
von Jessica Damms und Stefanie Zim-
mermann mit den Helferinnen Janina 
Gassner und Katharina Josef, ebenfalls 
in der Kategorie SGW 14 Jahre und 
jünger.  Die badischen Meisterinnen er-
reichten sehr gute 9,6 Punkte in ihrer Bo-
den-Kasten-Kür mit einem sehr strengen 
Kampfgericht, beachtliche 9,9 Punkte im 
Medizinballweitwurf und 9,3 Punkte im 
Staff ellauf. Die Mannschaft konnte sich 
mit hervorragenden 29,8 Punkten den 
ersten Platz und somit auch den Titel „Ba-
discher Meister“ sichern. 

Während der Siegerehrung gab es ver-
schiedene Showauftritte, darunter zwei 
Steißlinger Turngruppen. Die TGW-Junio-
ren Gruppe „pinkadillys“ trat unter der trai-
nerischen Leitung von Anne Reinicke, Eva 
Krummel mit den Helferinnen Lilli Zim-
mermann und Belinda Stehle auf. Eben-
falls zeigte die TGW-Erwachsenengruppe 
„pink nine“ ihr Können. 

Für alle teilnehmenden Mannschaften war 
es ein sehr ereignisvoller und erfolgrei-
cher Wettkampftag. Der TuS Steißlingen 
sowie die Gemeinde Steißlingen gra-
tulieren allen Sportler*innen und Trai-
ner*innen zu den tollen Ergebnissen 
und Platzierungen! 

SGW 
Gruppe aus 
Steißlingen 

wird Badischer 
Meister 
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Neue Heimat für 12 Flüchtlinge 
Durch den Landkreis Konstanz wurden 
der Gemeinde Steißlingen in der vergan-
genen Woche 12 weitere Personen (5 Er-
wachsene, 7 Kinder u. Jugendliche) aus 
der Ukraine zugewiesen. Sie waren bis-
her in den Gemeinschaftsunterkünften 
Stockach und Konstanz untergebracht. 

Die Kinder und Jugendlichen sprechen 
neben ihrer Muttersprache größtenteils 
englisch und bereits etwas deutsch. Die 
Gemeinde konnte glücklicherweise alle 

12 Personen in einem Haus in der Lange 
Straße unterbringen, welches zuvor er-
worben werden konnte. Ein herzliches 
Dankeschön an die Vorbesitzerin. 

Drei Kinder werden hier in Steißlingen zur 
Schule gehen, ein Jugendlicher nimmt an 
ukrainischem Fernunterricht teil. Die an-
deren sollen in weiterführenden Schulen 
der Umgebung untergebracht werden. 
Nach wie vor ist es für die Gemeinde eine 
Herkulesaufgabe, die Gefl üchteten an-

gemessen unterzubringen. Diese Woche 
kommt die nächste Zwangszuweisung mit 
nochmals neun ukrainischen Personen. 

Die Verwaltung sucht weiterhin leer-
stehende Mietswohnungen oder auch 
ältere Objekte und ist für jede Hilfe und 
jeden Hinweis dankbar. Bitte nehmen 
Sie hierfür Kontakt mit Doris Frey (Tel. 
9293-15) oder Hauptamtsleiter Roland 
Schmeh (Tel. 9293-10) auf. 

DIE GEMEINDE INFORMIERT

Rathaus am Brückentag ge-
schlossen
Die Gemeindeverwaltung Steißlingen weist darauf 
hin, dass am kommenden Brückentag, 31. Oktober 
2022, das Rathaus geschlossen ist. 

Wir bitten alle Bürger*innen darum, ihre Anliegen an 
einem anderen Tag zu den bekannten Sprechzeiten 
zu klären. 

Ab Mittwoch, 02. November 2022 stehen die Mitar-
beiter*innen der Gemeindeverwaltung wie gewohnt 
zur Verfügung.

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Sachspenden für 
Gefl üchtete gesucht 
Aktuell werden in Steißlingen folgende Gegen-
stände für Gefl üchtete gebraucht: 

Einzelbetten, Kleiderschrank, TV, gebrauch-
ter Laptop, DVD Player (als Lernmedium), 
große Kochtöpfe, Staubsauger, Wasserko-
cher, Waschmaschine mit Trockner 

Sollten Sie eines der genannten Dinge abzuge-
ben haben, melden Sie sich bitte unter folgen-
der Telefonnummer: 0171 4045288. Bitte bie-
ten Sie nur funktionierende Geräte an. Vielen 
Dank für Ihre Unterstützung! 
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Für die Verteilung: Gemeinde Steißlingen

Erfreulich ist, dass die Planung für die 
Sternsingeraktion 2023 bereits in 
vollem Gange ist! Für Fragen und An-
regungen hat das Orgateam Steißlin-
gen stets ein offenes Ohr. Ansprech-
partnerinnen: Sandra Streit (92 28 
96), Walburga Blösl (361), Annabelle 
Vorbringer (93 86 50), Inga Metz (93 85 
43), Simone Luibrand (0171-96 37 73 8) 

Sehr unerfreulich ist, dass sich in unse-
rer Region auch wieder die Betrugsan-
rufe häufen. Der Polizeiposten Steiß-
lingen bittet alle Bürger*innen, am 
Telefon sehr wachsam zu sein! Meist 
geben sich die Anrufenden als nahe 
Verwandte aus, die z.B. ihr Handy ver-
loren haben, in Not geraten sind und 
deshalb dringend Geld benötigen. Bit-
te prüfen Sie immer genau, bevor Sie 
jemandem Geld, Schmuck oder ähnli-
che Wertsachen überlassen. 

Erfreulich ist, dass das ev. Pfarrbüro 
dieses Jahr wieder anbietet, den „An-
deren Advent“ (9,80 €) für Sie zu be-
stellen. In der Sammelbestellung 
kann der einzelne Kalender etwas 
günstiger abgegeben werden. Der 
Adventskalender ist ebenfalls in einer 
abwechslungsreichen Ausgabe für Kin-
der ab dem Grundschulalter erhältlich 
(8,30 €). Ihre Bestellung wird gerne 
noch bis 17. Oktober 2022 im Pfarr-
büro entgegengenommen. 

Erfreulich ist, dass vom 21.-23. Okto-
ber die Jubiläumsausstellung „10 
Jahre Künstlergruppe BAUM“  des 
Kunst- und Kulturkreises Steißlingen 
in der Torkel stattfindet. Den Flyer zur 
Ausstellung finden Sie in dieser Ausga-
be als Beilage. 

Erfreulich wäre, wenn die Vereine und 
sonstigen Institutionen den vorgezo-
genen Redaktionsschluss in KW 44 
schon einmal notieren. Alle entspre-
chenden Nachrichten müssen bereits 
am Montag, 31.10.2022 bis spätes-
tens 12:00 Uhr in das Redaktionssys-
tem eingestellt sein. 

Erfreulich ist, dass der Skiclub Ei-
geltingen Hegau e.V. mit einer 
Saison-Opening-Party und einem 
Brettlemarkt  den Start in die neue 
Wintersaison feiert. Am Freitag, 21. 
Oktober 2022 findet von 19:00 – 20:00 
Uhr der Verkauf statt. Annahme für 
die Artikel ist von 17:00 – 18:30 Uhr. 
Weitere Informationen erhält man auf  
www.sc-eigeltingen-hegau.de. 

ERFREULICH 
UNERFREULICH



Für unser achtgruppiges Familienzentrum Storchennest suchen wir so-
wohl für den Kindergartenbereich als auch für die Familiengruppen ab  
01. September 2023  

  

einen Anerkennungspraktikanten (m/w/d) 
  

Ihre Aufgabenschwerpunkte:  
•	 Päd. Planung aufgrund der bereits erworbenen Kenntnisse und Fertigkeiten, 

der Beobachtung und der Reflexion 
•	 Behutsamer Beziehungsaufbau zu unseren Kindern 
•	 Begleitung und Stärkung der Familien 
  

Wir bieten:  
•	 Eine qualifizierte Anleitung, Inhouse-Fortbildungen 
•	 Ein Haus mit vielen Möglichkeiten 
•	 Ein gutes Arbeitsklima in einem großen Team 
•	 Ein durchdachtes Konzept und eine mitarbeiterfreundliche Ausstattung 
  

Möchten Sie an einem modernen Arbeitsplatz unser Team unterstützen? Dann 
richten Sie Ihre Bewerbung bis zum 23.10.2022  mit den üblichen Unterlagen 
an die Gemeindeverwaltung Steißlingen, z. Hd. Herrn Schmeh, Schulstraße 19, 
78256 Steißlingen. 

Weitere Informationen über das Familienzentrum erhalten Sie auf www.steiss-
lingen.de/storchennest oder telefonisch durch die Leitung, Frau Gnann, Tel. 
07738/1052 

Öffnungszeiten Testzentrum 
Das Testzentrum in der Gemeinschafts-
schule Steißlingen in Gebäude C hat 
weiterhin für Sie geöffnet.  
  
Öffnungszeiten   

Mo - Fr 17:30 - 18:30 Uhr 
Sa/So/Feiertag   09:00 - 10:00 Uhr 

Die Öffnungszeiten können bei hoher 
Nachfrage je nach Bedarf verlängert 
werden. Eine Terminreservierung gibt 
es nicht. 

Bitte beachten Sie: Die letzten Tes-
tungen werden immer 15 Minuten vor 
Ende der Öffnungszeiten durchgeführt. 
Seien Sie rechtzeitig vor Ort! 
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Landesvorstand  
remonstriert: 
Belastungsgrenze überschritten – 
Kein „Weiter so“!  

Im Rahmen seiner zweitägigen 
Sitzung in Sinsheim (Rhein-Neck-
ar-Kreis) beschloss der Landesvor-
stand des Gemeindetags am 22. 
September 2022 ein Positionspa-
pier mit einer klaren Botschaft:  
Angesichts der multiplen Krisen 
und der großen Zukunftsher-
ausforderungen darf es kein 
„Weiter so“ geben.  Der Lan-
desvorstand benennt Grundvo-
raussetzungen für zukünftiges 
staatliches Handeln sowie Hand-
lungsnotwendigkeiten für Bund 
und Land. 

  
„Die Kommunen befinden sich im 
Dauerkrisenmodus.  Kommunale Ver-
antwortungsträger*innen haben in den 
vergangenen zehn Jahren fast ausschließ-
lich Krisen erlebt und immer in gesamt-
staatlicher Verantwortung gehandelt“, so 
Gemeindetagspräsident Steffen Jäger. 
Corona-Pandemie, Ukraine-Krieg, Inflati-
on, Wirtschaftskrise, Klimawandel. Diese 
multiplen Krisen müssen zeitgleich von 
den Städten und Gemeinden auf örtlicher 
Ebene und oftmals vom selben Personal 
gelöst werden. 

„Zugleich stellen wir jedoch fest, dass 
über die letzten Jahre und Jahrzehnte 
von Bundes- und Landespolitik immer 
neue Leistungen und Rechtsansprüche 
zugesagt wurden und das Maß an Büro-
kratie zwischenzeitlich zu einer Komple-
xität führt, die kaum mehr zu bewälti-
gen ist. Wir wiederholen heute, was wir 

bereits vor dem 24. Februar 2022 gesagt 
haben: Die Grenze der gesamtstaatlichen 
Leistungsfähigkeit ist überschritten. Die 
Belastungsgrenze in den Rathäusern ist 
erreicht. Allein die Sicherung des Ist-Zu-
stands des kommunalen Leistungsport-
folios erfordert heute einen Kraftakt. Wir 
können die großen Zukunftsaufgaben 
wie Klimaschutz, Digitalisierung und 
nachhaltige Daseinsvorsorge nicht mit 
den bisherigen politischen Antworten 
hinbekommen. Es braucht eine klare und 
ehrliche Analyse der aktuellen Lage, eine 
realistische Bewertung des Leistbaren so-
wie eine neue Festlegung des Erforderli-
chen.“ 

Die Städte und Gemeinden weisen immer 
häufiger und immer deutlicher darauf 
hin, dass bereits heute geltende Rechts-
ansprüche nicht mehr erfüllbar seien. „Wir 
benötigen daher eine ernsthafte Aufga-
ben- und Standardkritik – und zwar be-
herzt und schnell“, so Jäger. 

Der Gemeindetagspräsident betont: „Ich 
bin fest davon überzeugt, dass die in der 
Bundesrepublik Deutschland verfügba-
ren staatlichen Ressourcen ausreichen, 
um unserer Gesellschaft ein gutes Leben 
zu ermöglichen. Das gelingt aber nur, 
wenn es eine klare Fokussierung auf das 
Wesentliche und damit auf das Notwen-
dige gibt. Ausgehend vom Bewusstsein, 
dass die Leistungsfähigkeit des Staates 
begrenzt ist, fordern wir eine voraus-
schauende und ehrliche Politik mit klarer 
Prioritätensetzung. Außerdem brauchen 
wir ein gesamtstaatliches Verständnis 
darüber, dass Leistungen erst dann als 
Rechtsanspruch versprochen und zuge-
sagt werden können, wenn deren Um-
setzbarkeit und Finanzbarkeit geprüft 
und mit der erfüllenden politischen Ebe-
ne vereinbart ist. Fehler in der Schrittfol-
ge, wie beim Rechtsanspruch auf Ganzta-
gesbetreuung, darf es in der Zukunft nicht 
mehr geben. Daher ist es aus unserer Sicht 
erforderlich, dass zukünftig vor Gesetzbe-
schlüssen eine Machbarkeitszusage der 
Kommunen eingeholt werden muss.“ 

Gleichzeitig formuliert der Landesvor-
stand des Gemeindetags in seinem 
Grundsatzbeschluss, dass künftig wieder 
mehr das Allgemeinwohl, der nachhal-
tige Wohlstand der Gesamtgesellschaft 
und die Generationengerechtigkeit 
Richtschnur für politisches Handeln sein 
müssen. Die Absicherung jedes Lebens-
risikos, das Ziel der Einzelfallgerechtigkeit 
oder auch der Ausgleich jeder individuell 
empfundenen Benachteiligung können 
in einer freiheitlichen Demokratie jedoch 
nicht staatlich gewährleistet werden. 

„Politik muss den Rahmen für ein am All-
gemeinwohl orientiertes Zusammenle-
ben schaffen. Dazu gehören neben der 
inneren und äußeren Sicherheit, der sozi-
alen Absicherung auch und insbesondere 
die Gewährleistung der Daseinsvorsorge. 
Diese leisten zu einem großen Teil die 
Städte und Gemeinden, deshalb muss 
ihrer Leistungsfähigkeit eine hohe Bedeu-
tung beigemessen werden.“ 

Folgende Handlungsnotwendigkeiten 
werden in dem beschlossenen Positi-
onspapier benannt:  
•	 Ehrliche Aufgaben- und Standardkritik, 

z.B. Kommission „Staatliche Leistungen 
nach der Zeitenwende“ unter Beteili-
gung der kommunalen Ebenen

•	 Anpassung der Koalitionsverträge Bund 
und Land an die Zeitenwende

•	 Klare und offene Kommunikati-
on mit Bürgerschaft und Wirtschaft 
(Was kann vom Staat prioritär verläss-
lich geleistet werden?)

•	 Beschleunigung der Digitalisierung der 
Verwaltung

•	 Wirksame Umsetzung des Bürokratie-
entlastungsgesetzes

•	 Neue Definition der Beziehungen zwi-
schen Bund-Ländern und Kommunen

•	 Neues Verständnis der föderalen Zu-
sammenarbeit und eine Konnexitätsre-
gelung („Wer bestellt, zahlt“)

•	 Systematisches Verfahren im Gesetzge-
bungsprozess (Machbarkeitszusage)

•	 Prinzip „One in – One out“ bei neuen 
Aufgaben und Standards

Bevölkerungsentwicklung der Gemeinde Steißlingen 
01. September 2022:  5.096 Einwohner*innen 

Anmeldungen: 41 

Abmeldungen: 32 

Geburten: 2 

Sterbefälle: 6 

30. September 2022: 5.101 Einwohner*innen 
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Gemeinde Steißlingen 
fördert Streuobst- 
bestand durch  
Pflanzaktion von  
Obsthochstämmen 
Auch in diesem Jahr wird der Streuobst-
bestand im Gemeindegebiet Steißlingen  
durch die Gemeinde Steißlingen wieder 
gefördert. 
Für die Grundstückseigentümer*innen 
bedeutet dies, dass ein Baum für einen 
Eigenanteil von nur 10,- Euro  erworben 
werden kann.
Da in den vergangen Jahren die Nachfra-
ge an alten Streuobstbaumsorten gestie-
gen ist, wurde die Liste der geförderten 
Bäume um eine kleine Anzahl dieser er-
weitert. 
Die Beschaffung der Streuobstbäume 
gestaltet sich jedoch jedes Jahr aufgrund 
der Trockenheit etwas schwieriger. Aus 
diesem Grund ergeht an Sie die Bitte, Ihre 
Auswahl nur auf die von uns genannten 
Streuobstbäume zu beschränken. 

Die Abgabe der Bäume an private 
Grundstückseigentümer*innen er-
folgt unter folgenden Auflagen: 
1. Der Standort der Bäume muss auf 

den Gemarkungen Steißlingen oder 
Wiechs liegen. Der/Die Grundstücks-
eigentümer*in versichert, dass 
er/sie die Bäume bis spätestens 
15.12.2022 auf dem angegebenen 
Grundstück pflanzt.

2. Für Grundstücke innerhalb der ge-
schlossenen Bebauung oder bebaute 
Grundstücke werden keine Bäume 
abgegeben. Eine Beurteilung erfolgt 
durch die Gemeinde.

3. Jede/r Grundstückseigentümer*in be-
kommt pro Jahr maximal fünf Bäu-
me. Mehr als fünf Bäume können nur 
unter Anrechnung dieser Summe auf 
kommende Jahre abgegeben wer-
den. So besteht für die Grundstücksei-
gentümer*innen die Möglichkeit, ein 
Grundstück in einem Jahr komplett 
als Streuobstwiese zu bepflanzen.

4. Mit der Anpflanzung der Bäume auf 
dem jeweiligen Grundstück gehen 
diese in das Eigentum des/der Grund-
stückseigentümers/in über. Mit der 
Übernahme der Bäume verpflichtet 
sich der/die Grundstückseigentü-
mer*in, diese ordnungsgemäß zu 
pflanzen und die Pflege der Bäume si-
cherzustellen. Er/Sie verpflichtet sich, 
jeden Baum gegen Wildverbiss zu 
sichern und mit einem Pfahl zu pflan-
zen. Ebenso verpflichtet er/sie sich, 
die Abstandsvorschriften des Nach-
barrechtes und des Straßengesetzes 
zu beachten.

5. Ein Anspruch auf Überlassen von 
Bäumen besteht nicht. Die Bäume 
werden nur im Rahmen der zur Ver-
fügung stehenden Mittel abgegeben. 
Entscheidend ist das Eingangsdatum 
des Antrages. Sollte eine Baumsorte 
nicht mehr vorrätig sein, wird eine 
noch vorrätige Sorte vergeben.

 
Ab sofort können interessierte Grund-
stückseigentümer*innen mit den beige-
fügten Abschnitt (auch online auf www.
steisslingen.de verfügbar) Bäume bean-
tragen. Die Abgabe erfolgt wieder über 
einen Gutschein, welchen Sie Ende Ok-
tober schriftlich zugesandt bekommen. 
Der Eigenanteil von 10,- Euro je Baum ist 
direkt bei der Abholung der Bäume zu be-
zahlen. 

Es können nur vollständig ausgefüllte 
Anträge bearbeitet werden, auf denen 
die Flurstücksnummer und das Ge-
wann eingetragen ist und die vom/von 
der Grundstückseigentümer*in unter-
schrieben sind.  
  
Die unterschriebenen Anträge können 
auch gerne eingescannt und anschlie-
ßend per E-Mail an 
mhertenstein@steisslingen.de 
versandt werden. 
  
Anmeldeschluss (spätester Eingang 
des Antrages) ist der 17. Oktober 2022.  
Anträge die nach dem 17. Oktober 2022 
eingehen, können erst wieder für das Jahr 
2023 berücksichtigt werden. Für Rückfra-
gen dürfen Sie sich gerne an den Fachbe-
reich Bau/Technik/Umwelt, Frau Marion 
Hertenstein, Tel. 07738/9293-30, wenden. 
  
Folgende Obstsorten sind als 
Streuobsthochstämme zu erhalten:  
ÄPFEL: 
Bellefleur Roter, Berlepsch, Berner Ro-
senapfel, Boskoop rot oder grün, Bretta-
cher (Gewürzapfel), Cox Orange Renette, 
Danziger Kantapfel, Florina, Eisenapfel 
Roter, Geflammter Kardinal, Geheimrat 
Oldenburg, Gewürzluikenapfel, Glo-
ckenapfel, Goldparmäne, Goldrenette 
von Blenheim, Grahams Jubiläumsap-
fel, Gravensteiner, Haberts Renette, 

Antrag auf Förderung von Streuobstbäumen 
für 2022 
Unter Anerkennung der oben genannten Auflagen bitte ich um Förderung  
folgender Streuobstbäume als Hochstämme: 
  

Obstsorte Flst. Nr. Gewann Erstbe- 
pflanzung

Ersatzbe- 
pflanzung

1.      

2.      

3.      

4.      

5.      

  
  
 
Name, Vorname:  
  
 
Straße:  
  
 
Ort:  
  
 
Unterschrift:  
  
 
Telefonisch erreichbar:  
  
 
E-Mail-Adresse:  



Seite 6 
Do, 13. Oktober 2022

Kleiderladen des 
DRK Steißlingen- 
Orsingen
Öffnungszeiten: Do von 9 bis 11 Uhr & 16 bis 18 Uhr

DRK Kleiderladen Spenden 
Auf verschiedene Anfragen zur Verwen-
dung der Einnahmen des Kleiderladens 
möchten wir Folgendes mitteilen: 

Nach der Sommerpause wird unser Klei-
derladen stärker frequentiert. Es werden 
viele Kleidungsstücke gespendet. Damit 
können wir den Kund*innen sehr gut er-
haltene und günstige Kleidung anbieten. 
Wir bedanken uns bei allen Spender*in-
nen. 

Da alle Mitarbeiter*innen ehrenamtlich 
tätig sind, werden die Einnahmen zu gro-
ßen Teilen wieder gespendet. So wurden 
bzw. werden örtliche soziale Einrichtun-
gen wie die Nachbarschaftshilfe, die Ge-
meinschaftsschule und die Kindergärten 
oder die Jugendarbeit der Vereine unter-
stützt. Jede/r Spender*in von Kleidung 
unterstützt damit indirekt Menschen, die 
auf Hilfe angewiesen sind. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Alle 
Menschen sind willkommen!! Sie finden 
uns in Steißlingen in der Radolfzeller Str. 
3 (Seniorenwohnanlage) hinter der Fahr-
schule. 

Hauxapfel, Himbacher Grüner, Hol-
steiner Cox, Jakob Fischer, Jakob Lebel,  
James Grieve, Jonagold, Kaiser Wilhelm, 
Kardinal Bea, Kassler Renette, Königli-
cher Kurzstiel, Krügers Dickstiel, Zellers 
Dickstiel, Maunzenapfel, Odenwälder/
Schwarzwälder Renette, Ontario, Rhei-
nischer Bohnapfel, Rheinischer Winter-
rambour, Sauergrauech, Topaz, Weißer 
Klarapfel,  Wiltshire, Zuccalmaglio. 

BIRNEN: 
Alexander Lucas, Bayrische Weinbirne, 
Bocs Flaschenbirne/Kaiser Alexander, 
Champagnerbratbirne, Conference, 
Gelbmöstler, Gellerts Butterbirne, Gute 
Graue, Kacherbirne, Köstliche von Cha-
meux/Bürgermeisterbirne, Nagelsche 
Birne, Palmischbirne, Pastorenbirne,   
Schweizer Wasserbirne, Stuttgarter Geiß-
hirtle, Vereinsdechant, Wahlsche Schnaps-
birne, Williams Christ Birne 

ZWETSCHGEN UND PFLAUMEN: 
Bühler Frühzwetschgen, Ersinger Früh-
zwetschgen, Große Grüne Reneclaude, 
Hauszwetschge 

MIRABELLE:
Mirabelle von Nancy 

KIRSCHEN:
Große schwarze Knorpel, Hedelfinger Rie-
senkirsche 

Alle fett gedruckten Streuobstsorten 
sind alte Obstsorten 

Seniorentreff

Eingeladen sind alle Senior*innen ab 60 
Jahren und sonstige interessierte Bür-
ger*innen. Unsere Veranstaltungen fin-
den 14-tägig statt und werden immer 
rechtzeitig im Gemeinde aktuell veröf-
fentlicht. Neben Kaffee und Kuchen und 
sonstigen Getränken runden unterhaltsa-
me Gespräche und ein kleines Programm 
die Nachmittage ab. 
  
Do, 13.10.2022 / 14.30 - 17.00 Uhr  
Besinnliches Erntedankfest mit An-
dacht und musikalischer Unterhaltung 
im Anschluss 
  
Do, 27.10.2022 
Bilderpräsentation von Achim Dröse: 
Rheinabwärts von Konstanz bis Basel 
  
Mittwoch-Seniorengymnastik 
Die Seniorengymnastik “Fit-in-den-Tag“ 
findet immer wöchentlich jeden Mitt-
woch von 09.30 - 10.30 Uhr mit Dagmar 
Bichsel, ebenfalls in der Begegnungsstätte, 
statt. Wir bewegen uns nach Musik über-
wiegend im Sitzen auf dem Stuhl und je 
nach Können auch im Stehen hinter dem 
Stuhl. Bequeme Kleidung ist von Vorteil. 
Neue Teilnehmer*innen sind herzlich will-
kommen. „Reinschnuppern“ ist jederzeit 
möglich. 

AUS DEM GEMEINDERAT
Bericht aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 10.10.2022
In der Einwohner*innen- und Jugendfra-
gestunde möchte ein Bürger wissen, ob 
es stimmt, dass zwei Wohnungen im Kom-
munalgebäude in der Derststraße 3 nicht 
belegt sind. Der Vorsitzende bestätigt dies 
und erläutert, dass für zwei Wohnungen 
aktuell eine neue Ausschreibung vorberei-
tet wird. Nach der Bewerberauswahl kön-
nen diese auch belegt werden.

Bekanntgabe der Beschlüsse aus der 
letzten nichtöffentlichen Sitzung
Der Gemeinderat hat über Personalange-
legenheiten, einem Antrag auf Förderung 
zur Stärkung des Ortskerns und einer 
Stundung der Gewerbesteuer entschie-
den.

Flüchtlingssituation im Landkreis
Nachdem der Zustrom von Geflüchteten 
in den Landkreis Konstanz weiterhin auf 
einem sehr hohen Niveau ist, stellt die 
Unterbringung eine wachsende Heraus-
forderung für alle Beteiligten dar. Über 
130.000 ukrainische Flüchtlinge wurden 
bisher in Baden-Württemberg aufge-
nommen. Gleichzeitig erreichten weitere 
15.000 Flüchtlinge aus anderen Staaten im 

Jahr 2022 das Land Baden-Württemberg. 
Offiziell befinden sich über 3.000 ukraini-
sche Flüchtlinge im Landkreis. 

Nach Auskunft der Unteren Aufnahmebe-
hörde des Landratsamts sind demnächst 
alle bestehenden Unterbringungsmög-
lichkeiten (z. B. Gemeinschaftsunterkünfte 
und Kreissporthallen) vollständig belegt. 
Zuletzt teilte das zuständige Ministerium 
für Justiz mit, dass ebenso alle Möglich-
keiten des Landes ausgeschöpft sind und 
eine konsequente Weiterleitung der Men-
schen in die Landkreise erfolgen muss. 
Anfragen und Aufrufe an Hotels, Jugend-
herbergen und Betrieben haben bisher 
zu keinen ausreichenden Ergebnissen 
geführt. Die Konsequenz war, dass das 
Landratsamt Konstanz auf die Gemeinden 
mit der Bitte um Unterstützung zugehen 
musste. Die an die Kommunen gerichtete 
Anfrage beinhaltet einerseits die Nutzung 
von Sport-/Mehrzweckhallen wie auch die 
Bereitstellung von Grundstücken für die 
Errichtung von Leichtbauhallen.

Landrat Danner und die Leiterin des Amts 
für Migration berichten über die neuesten 
Zahlen sowie die Konzeption des Landrats- 

amts. Sie betonen die äußerst schwierige 
Situation, in der zu Spitzenzeiten 130 neue 
Geflüchtete in einer Woche durch den 
Landkreis aufgenommen werden müssen 
– damit ist auf einen Schlag eine gesamte 
Halle belegt. Die aktuellen Zahlen liegen 
fast doppelt so hoch wie bei der letzten 
Flüchtlingswelle 2015/2016. Deshalb er-
gab sich für das Landratsamt die Notwen-
digkeit über Alternativen nachzudenken 
und dazu zählen unter anderem auch die 
kommunalen (Sport-) Hallen.

Das zuständige Amt für Migration (AMI) 
hat mittels Kriterien eine Liste erarbeitet, 
nach der kommunale Sport- und Mehr-
zweckhallen genutzt werden könnten. 
Diese Kriterien basieren maßgeblich auf 
der vorhandenen Halleninfrastruktur so-
wie deren Größe, die Einwohneranzahl 
der jeweiligen Gemeinde sowie die bis-
herige Aufnahmequote an Flüchtlingen. 
Aufgrund dieser Kriterien sollen der Rei-
henfolge nach zunächst die Hallen der Ge-
meinden Rielasingen-Worblingen, Steiß-
lingen und Allensbach belegt werden. 
Rechtlich gesehen kann das Landratsamt 
als zuständige Behörde für die Gemein-
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schaftsunterbringung von Flüchtlingen 
und als Kreispolizeibehörde eine Nutzung 
von kommunalen Hallen als Notunterbrin-
gung von Flüchtlingen und Obdachlosen 
notfalls auch behördlich durchsetzen. Die 
Kommunen im Landkreis Konstanz wa-
ren sich bisher jedoch einig, dass dies aus 
Gründen des guten Miteinanders vermie-
den werden sollte. 

Nun sieht die Situation so aus, dass doch 
deutlich weniger Flüchtlinge als ange-
kündigt ankommen, weshalb der Land-
kreis nicht unmittelbar auf die Hallen der 
Kommunen zurückgreifen muss. In Engen 
konnte man die alte Sporthalle und das 
alte Hotel Sonne für die Unterbringung ge-
winnen; in Konstanz wird das Oktoberfest-
zelt zu einer Unterkunft umfunktioniert. 
Das sind alles Maßnahmen, die ergriffen 
werden, bevor Gemeindehallen beschlag-
nahmt werden müssen. Landrat Danner 
erklärt, dass er und Frau Brumm heute 
trotzdem hier sind, weil nicht absehbar 
ist, wie sich die Situation im Dezember/
Januar darstellt bzw. wie sich der Krieg 
in der Ukraine weiterentwickelt. Deshalb 
soll jetzt schon Vorarbeit geleistet werden 
für den Ernstfall, um dann schnell handel 
zu können. Man hat aber natürlich auch 
großes Verständnis für die Vereine, deren 
Arbeit gerade nach den Corona-Jahren so 
wichtig ist und die die Gesellschaft zusam-
menhalten.

Frau Brumm, Leiterin des Amts für Migrati-
on und Integration, erläutert weiter die ak-
tuelle Situation. Die kommenden Zugänge 
lassen sich ganz schwer abschätzen. Man 
kann nur die allgemeinen Zugangszah-
len für Deutschland herunterrechnen auf 
den Landkreis. Die Zuteilung erfolgt aber 
nicht gleichmäßig, sondern in Abschnit-
ten (Bundesland für Bundesland) und 
keiner weiß, wann Baden-Württemberg 
an der Reihe ist. Zudem gibt es auch noch 
weitere Asylbewerber zusätzlich zu den 
Ukraine-Flüchtlingen, die untergebracht 
werden müssen. Klar ist, dass die Nutzung 
kommunaler Hallen immer nur eine Über-
gangslösung sein kann und keine Dau-
erlösung. Dagegen sollen die geplanten 
Leichtbauhallen eine mittelfristige Lösung 
werden. Auch das Thema Kinderbetreu-
ung ist schwierig. Dabei handelt es sich 
um eine kommunale Zuständigkeit. Hier 
genügt eine einfache Betreuung, ähnlich 
wie bei Spielgruppen. Einen Anspruch auf 
Beschulung besteht erst nach 6 Monaten, 
wenn eine Weiterverteilung in die An-
schlussunterbringung ansteht. 

Bei einer Hallenbelegung ist vor Ort im-
mer eine Heimleitung, ein Sekretariat, 
Hausmeister und sozialer Dienst. Diese 
sind auch Ansprechpartner für Anwoh-
ner. Grundsätzlich sprechen sich Landrat 
Danner und Frau Brumm für die Seeblick-
halle im Vergleich zur Mindlestalhalle aus, 
da diese in Summe mehr Vorteile für die 

Unterbringung bietet. Hier wäre relativ 
einfach eine Küche installierbar, ohne 
Container anschaffen zu müssen. Auch der 
elektrische Anschluss ist wesentlich besser 
als bei der Mindlestalhalle.

Bürgermeister Mors betont, dass die An-
schlussunterbringung für die Gemein-
den ein enormer Kraftakt bedeutet: zum 
01. Januar 2022 waren 77 Geflüchtete in 
Steißlingen untergebracht, zum aktuellen 
Stand am 10. Oktober 2022 sind es 146 Ge-
flüchtete. Das bedeutet viel Arbeit, denn 
Wohnraum muss nicht nur gesucht, son-
dern sehr oft auch erst noch hergerichtet 
werden. Das bindet große Ressourcen des 
Hauptamtes, des Bauhofs, der Hausmeis-
ter und des Bauamtes. 

Ein Mitglied des Gremiums betont, dass das 
für alle eine schwierige Situation ist. Es ist 
darüber hinaus sehr unbefriedigend, dass 
man nicht weiß, wann und wie viele Flücht-
linge dem Landkreis bzw. den Gemeinden 
zugeteilt werden. Dadurch gibt es auch 
keine Planungssicherheit für die Vereine – 
gerade was Veranstaltungen angeht, die 
weit im Voraus geplant werden. Man sollte 
sich aber auch der sozialen Verantwortung 
bewusst sein und aus diesem Grund wird 
auch eine Halle zur Verfügung gestellt wer-
den. Auch die Entscheidung, welche Halle 
das sein soll, ist nicht einfach; es spricht je-
doch alles für die Seeblickhalle.

Ein weiteres Mitglied des Gremiums fin-
det es wichtig, dass man den Vereinen zur 
Seite steht und sie unterstützt nach den 2 
Corona-Jahren. Es entstehen Kosten und 
die wichtigste Einnahmequelle fällt weg, 
wenn z.B. ein Fasnachtsverein keine Ver-
anstaltung am Rosenmontag abhalten 
kann. Er ist der Ansicht, dass sich hier die 
Gemeinde und der Landkreis beteiligen 
sollten.

Landrat Danner versteht die Problematik, 
insbesondere wenn es um die Brauch-
tumsveranstaltung geht. Es wäre für den 
Landkreis gut zu wissen, wann der soge-
nannte „point of no return“ für die Planung 
wäre. Bürgermeister Mors antwortet, dass 
die Entscheidung noch diese Woche an-
steht. Landrat Danner erklärt, dass er kei-
ne Versprechungen machen kann, aber 
der Landkreis wird auf jeden Fall versu-
chen, zu vermeiden, dass Gemeindehallen 
zum Einsatz kommen. Da Fasnacht Mitte 
Februar 2023 ist, wäre es vorstellbar, dass 
die Leichtbauhalle bis dahin steht. Bürger-
meister Mors weist noch einmal darauf 
hin, dass das auch im Beschlussvorschlag 
so berücksichtigt wurde, dass der Gemein-
derat nochmals einer finalen Vergabe der 
Seeblickhalle zustimmen muss.

Ein weiteres Mitglied des Gremiums wür-
de sich freuen, wenn der Kelch an der 
Gemeinde Steißlingen vorübergeht, was 
die Belegung der Gemeindehalle angeht. 
Man muss aber vom schlimmsten Fall aus-

gehen und deshalb sollte die Seeblickhal-
le zur Verfügung gestellt werden, wenn es 
keine andere Möglichkeit mehr gibt. Man 
sollte sich in so einem Fall auch solidarisch 
mit den Vereinen anderer Gemeinden zei-
gen, wo Hallen wegfallen und diesen ge-
gebenenfalls ermöglichen in Steißlingen 
zu trainieren. Bürgermeister Mors antwor-
tet, dass es das bereits gibt. Zum Beispiel 
trainiert ein Teil der Radolfzeller Badmin-
ton Gruppe aktuell in Steißlingen, weil de-
ren Halle nicht mehr zur Verfügung steht. 

Ein weiteres Mitglied des Gremiums 
spricht sich für die Seeblickhalle aus. Die 
Belegung muss dann aber überdacht wer-
den. Das kann nicht nur Vereine betreffen, 
die aktuell die Seeblickhalle nutzen. Bür-
germeister Mors erklärt, dass allen – auch 
den Vereinen – klar ist, dass man in so ei-
ner Situation zusammenrücken muss.

Ein weiteres Mitglied des Gremiums möch-
te betonen, dass Steißlingen zwei Hallen 
hat, weil sie benötigt werden – nicht, weil 
man eine zu viel hat, die man einfach ab-
geben kann. Klar ist aber, dass man auch 
eine soziale Verantwortung hat. Landrat 
Danner zeigt Verständnis und betont, dass 
das nur das letzte Mittel wäre. Wenn man 
jedoch abwägen muss zwischen einer kul-
turellen Veranstaltung und Menschen ein 
Dach über dem Kopf zu geben, dann ge-
winnt zweiteres.

Weitere Mitglieder des Gremiums spre-
chen dem TUS für seine vorausschauende 
Herangehensweise ein Lob aus. Der Tenor 
aus dem Gremium ist, dass die Seeblick-
halle zur Verfügung gestellt werden soll.

Ein weiteres Mitglied des Gremiums 
möchte wissen, ob auch private Angebote 
abgefragt wurden wie Hotels oder andere 
private Hallen. Landrat Danner bejaht dies. 
Es wurden Hotels angeschrieben und ab-
gefragt. Die Angebote waren i. d. R. nicht 
akzeptabel. Private Angebote sind darü-
ber hinaus aber speziell für die Städte und 
Gemeinden wichtig. Dazu gehören z.B. 
auch Ferien- oder Einliegerwohnungen. 
Solche anzumieten macht für den Land-
kreis keinen Sinn – für die Anschlussunter-
bringung in den Kommunen sind sie aber 
enorm wichtig.

Ein weiteres Mitglied des Gremiums fin-
det, dass die moralische und ethische 
Verpflichtung klar ist. Die Frage wäre viel 
eher, ob es Sinn macht, die Halle zu bele-
gen für einige Wochen, wenn im Januar 
eine Leichtbauhalle in Steißlingen kom-
men soll. Bürgermeister Mors erklärt, dass 
das nur bei konkretem Bedarf, wenn sich 
die Zahlen wieder drastisch erhöhen, der 
Fall sein wird. Dann wird auch der Gemein-
derat nochmals angehört vor der tatsäch-
lichen Belegung und es kann beleuchtet 
werden, ob eine Belegung wirklich nötig 
oder anders überbrückbar ist. 
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Beschluss:
1. Die Gemeinde Steißlingen steht zur 

ihrer gesamtgesellschaftlichen Ver-
antwortung und erklärt sich grund-
sätzlich bereit, den Landkreis bei der 
vorläufigen Unterbringung der mehr-
heitlich ukrainischen Flüchtlinge zu 
unterstützen.

2. Die Gemeinde Steißlingen stellt da-
für im Bedarfsfall die Nutzung der 
Seeblickhalle in Aussicht und erklärt 
sich damit einverstanden, dass das 
Landratsamt notwendige Planungen 
anstellt.

3. Vor einer tatsächlichen Belegung der 
Halle beschließt der Gemeinderat hie-
rüber. Dies geschieht im Bedarfsfall in 
einer Sondersitzung.

4. Die Gemeinde Steißlingen verpachtet 
das Grundstück FlSt-Nr. 9285 (nördli-
che Fläche) zur Errichtung einer Not-
unterkunft an den Landkreis Konstanz 
und der Gemeinderat beauftragt die 
Verwaltung, die notwendigen Verträ-
ge abzuschließen.

5. Der Gemeinderat beauftragt die Ver-
waltung, weiter nach Möglichkeiten 
und Konzepten für die im Rahmen der 
Anschlussunterbringung unterzubrin-
genden Flüchtlinge zu suchen.

6. Die Gemeinde Steißlingen fordert die 
Landes- und Bundesebene auf, Lö-
sungsstrategien für einen weiter an-
haltenden Zustrom an Flüchtlingen zu 
erarbeiten und die Kommunen orga-
nisatorisch, finanziell und personell zu 
entlasten.

Aktuelle Finanzsituation 
Kämmerin Scheffel erläutert den aktuellen 
Sachstand bezüglich des bisherigen Haus-
haltsvollzugs 2022. Dieser dient auch als 
Grundlage für die derzeitigen Planungen 
des Haushalts 2023.

Nach den Ergebnissen der Mai-Steuer-
schätzung entwickeln sich die Steuer-
einnahmen 2022 besser als erwartet. Zu-
gleich ist die derzeitige Prognose jedoch 
im aktuellen Umfeld durch sehr hohe wirt-
schaftliche Unsicherheiten geprägt. Vor 
allem das Risiko eines Herunterfahrens 
der Wirtschaft aufgrund mangelnder Gas-
versorgung birgt enorme volkswirtschaft-
liche Risiken. Energie und Rohstoffe haben 
sich drastisch verteuert. Die wirtschaftli-
chen Folgen sind nach wie vor nicht ab-
sehbar. Derzeit wird davon ausgegangen, 
dass sich die Wirtschaft in einem Abwärts-
trend hin zu einer Rezession befindet. Wie 
sich dies jedoch genau auswirkt, kann der-
zeit kaum vorhergesagt werden. 

Insgesamt stellt sich die Ertragskraft im Er-
gebnishaushalt der Gemeinde Steißlingen 
besser dar, als dies zunächst geplant war. 
Die bedeutendste Mehreinnahme resul-
tiert aus einem erhöhten Gewerbesteuer-
aufkommen (+ 1,5 Mio. €). Aufgrund des 
erhöhten Gewerbesteueraufkommens 

steigt die Gewerbesteuerumlage, sodass 
die sonstigen Finanzausgaben um ca. 
150.000 € vom Planansatz abweichen. Das 
stellt zum heutigen Stand – nach Hoch-
rechnung der Verwaltungs- und Betriebs- 
ausgaben – die größte Abweichung auf 
der Aufwendungsseite dar. 

Das prognostizierte Gesamtergebnis 
hat sich nach derzeitigem Stand um rd.                       
1,2 Mio. € verbessert.

Ein Mitglied des Gremiums freut sich über 
das gute Ergebnis, weist jedoch darauf 
hin, dass das hauptsächlich an den Gewer-
besteuereinnahmen liegt, auf die man sich 
nicht langfristig verlassen darf. Frau Schef-
fel stimmt dem zu und führt weiter aus, 
dass mit einigen größeren Gewerbesteu-
erzahlern Rücksprache gehalten wurde. 
Bürgermeister Mors weist zudem darauf 
hin, dass die Gewerbesteuereinnahmen 
nicht allzu drastisch sinken können. Wenn 
es dazu kommen würde, müsste die Ge-
meinde auch weniger Umlagen bezahlen 
und dürfte einen größeren Teil der Einnah-
men behalten. Generell handelt es sich 
aber natürlich um labile Zahlen.

Ein weiteres Mitglied des Gremiums regt 
an, Investitionen vorwegzunehmen und 
nachhaltig zu investieren. Bürgermeister 
Mors erklärt, dass eine Gemeinde nicht in 
Kapitalanlagen investieren darf. 

Artikelsatzung zur Umstellung auf das 
neue Umsatzsteuerrecht § 2b UStG
Der § 2b UStG betrifft eine Änderung 
des Umsatzsteuergesetzes dahingehend, 
dass juristische Personen des öffentlichen 
Rechtes (jPdöR), d.h. Bund, Länder, Kom-
munen etc., für einige Leistungen Umsatz-
steuer abführen müssen. Diese Regelung 
beruht auf der Tatsache, dass auch jPdöR 
Unternehmereigenschaften nach §2 Abs. 
1 UStG aufweisen, sofern sie selbstständig 
eine nachhaltige Tätigkeit zur Erzielung 
von Einnahmen ausüben. 

Grundsätzlich unterliegen der Umsatz-
steuer alle „Lieferungen und sonstigen 
Leistungen, die ein Unternehmer im In-
land gegen Entgelt im Rahmen seines 
Unternehmens ausführt“. Bis dato war 
die Umsatzbesteuerung von jPdöR an die 
Körperschaftssteuer gekoppelt (Betrieb 
gewerblicher Art), was nur in wenigen Fäl-
len zu tatsächlich umsatzsteuerbaren und 
-pflichtigen Leistungen führte. Darunter 
fällt bei der Gemeinde Steißlingen z.B. das 
Freibad, die Hallen, die Vermietung der 
Torkel sowie teilweise der Forstbetrieb. 
Nach neuem Gesetz unterliegt nun jede 
wirtschaftliche Tätigkeit einer Kommune 
der Umsatzsteuer. Unter wirtschaftlicher 
Tätigkeit ist in der Regel jede Tätigkeit zu 
verstehen, die Einnahmen generiert. 

Frau Scheffel veranschaulicht ihre Ausfüh-
rungen in einigen Beispielen: Pflichtaufga-
ben der Feuerwehr sind nicht steuerpflich-
tig. Wenn die Feuerwehr aber eine Katze 
vom Baum rettet, einen Keller auspumpt 
oder beim Winterdienst hilft – dann wer-
den die daraus entstehenden Einnahmen 
steuerpflichtig. Auch der klassische Ku-
chenverkauf kann steuerpflichtig sein – je 
nachdem wer ihn verkauft (Lehrer oder 
eben Eltern, Förderverein, Schüler). Es 
macht beispielsweise auch einen Unter-
schied, ob eine Erzieherin „im Dienst“ mit 
den Kindern Mittag isst oder ob sie das 
gleiche Essen in ihrer eigenen Pause zu 
sich nimmt.

Aufgabe des Fachbereichs 2 (Finanzen) ist 
es nun, alle Bereiche der Gemeinde auf 
Umsatzsteuerbarkeit zu überprüfen. Hier-
für müssen alle Sachverhalte, bei denen 
Einnahmen erzielt werden, unter umsatz-
steuerrechtlichen Gesichtspunkten be-
trachtet werden. 

Durch die Änderung des Umsatzsteuerge-
setztes wird es nötig sein, die Satzungen 
und Entgeltordnungen der Gemeinde 
Steißlingen an die geänderte Rechtsla-
ge anzupassen. Um den Aufwand für die 
Änderung der Vielzahl von Satzungen in 
Grenzen zu halten, kann die Gemeinde 
Steißlingen die Umstellung in Form einer 
so genannten Artikelsatzung vornehmen.

Bürgermeister Mors fasst abschließend 
zusammen, dass die Umsetzung dieser 
Gesetzesänderung einen enormen Auf-
wand für die Gemeinde bedeutet. Die Prü-
fungen der einzelnen Einnahmen kosten 
extrem viel Zeit. Vor allem bekommt die 
Gemeinde die Umsatzsteuer nach 2 Jah-
ren anteilig wieder zurück. Das muss alles 
im Blick behalten werden. Diese Änderung 
bringt der Gesellschaft nichts, aber es gibt 
eben die Verpflichtung, es umzusetzen.

Das Gremium zeigt kollektiv Unver-
ständnis für diese Gesetzesänderung. 
Ein Mitglied möchte wissen, warum die 
Umsatzsteuer dann auf die Einnahmen 
aufgeschlagen wird, wenn die Gemeinde 
das Geld nach einige Zeit wieder zurück-
bekommt. Bürgermeister Mors antwortet, 
dass die Vorsteuererstattung geringer ist 
als die abzuführende Umsatzsteuer. Hier 
muss die Kostenbeitragsdeckung im Auge 
behalten werden. Herr Schmeh befürch-
tet, dass die Umsetzung des § 2b UStG in 
der Praxis die Justiz noch sehr belasten 
wird. 

Beschluss:
Der Artikelsatzung zum § 2b Umsatzsteu-
ergesetz wird zugestimmt.

Warnhinweise des Gemeindetages Ba-
den-Württemberg zur Belastungssitua-
tion  der Gemeinden
Der Landesvorstand des Gemeindetags 
hat in seiner letzten Sitzung ein Positions-
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papier verabschiedet, welches ein Warn-
signal bezüglich der aktuellen Situation 
sein soll. Dieses soll nicht nur den Ge-
meinderäten als zuständige Hauptorgane 
der Gemeinden zur Verfügung gestellt 
werden, sondern auch in der Bevölkerung 
publik gemacht werden, um eine Sensibi-
lisierung für die derzeitigen multiplen Kri-
sensituationen zu erreichen. 

Ein Mitglied des Gremiums wundert sich 
darüber, dass alle immer davon sprechen 
Bürokratie abbauen zu wollen und dann 
ist man aktuell aber schon froh, wenn kein 
„neuer Blödsinn“ dazukommt, wie das im 
TOP zuvor angesprochene Umsatzsteuer-
gesetz.

Ein weiteres Mitglied zitiert aus dem Po-
sitionspapier und fordert, dass sich die 
Verwaltung wieder auf das Wesentliche 
reduzieren sollte, ggf. sind Dinge aufzu-
schieben. Den Bürgern ist es mehrheitlich 
nicht bekannt, welche Aufgaben und da-
mit eine Überforderung auf den Schultern 
der Kommunen lastet und was diese zu 
leisten und zur Verfügung stellen müssen.

Ein weiteres Mitglied des Gremiums regt 
an, sich anzuschauen, was das für die ei-
gene Gemeinde bedeutet und appelliert 
daran, kritisch zu sein, was sein muss und 
was nicht. Bürgermeister Mors antwortet, 
dass der Bund und das Land grundsätzlich 
der Gemeinde Pflichtaufgaben zuweist, 
die man sich nicht aussuchen kann. Natür-
lich gibt es auch freiwillige Projekte, die 
wünschenswert sind aber bedauerlicher-
weise dann hintenanstehen müssen. Es ist 
aber nicht einfach, diese Entscheidung zu 
treffen.

Ein weiteres Mitglied des Gremiums kri-
tisiert, dass Rechtsansprüche bestehen, 
aber niemand im Vorfeld prüft, wie die 
Umsetzbarkeit aussieht und ob genügend 
Personal zur Verfügung steht. Das ist dann 
leider auch vor Gericht kein Argument, 
wenn eine Kommune das eine oder an-
dere nicht sofort umsetzen kann. Generell 
besteht Skepsis bei Umsetzung der Forde-
rungen.

Beschluss:
Der Gemeinderat unterstützt das Po-
sitionspapier des Gemeindetags Ba-
den-Württemberg.

Baugesuche - Bauvoranfragen
1 Bauvoranfrage über die Sanierung und 
Aufstockung der Schulstraße 25 wird das 
Einvernehmen erteilt. 

Anträge
•	Verkehrsschau	
Ein Gemeinderat regt an, bei der nächsten 
Verkehrsschau die Friedhofstraße, einbie-
gend in Schulstraße, mit aufzunehmen. 
Die Autos beginnen dort unmittelbar im 
Kurvenbereich zu parken und man fährt 
dadurch um die Kurve, ohne zu sehen, ob 
Gegenverkehr kommt. Ebenfalls schwie-

rig ist die Friedhofstraße selbst. Auf dem 
Stück bis zur evangelischen Kirche gibt es 
keine Ausweichmöglichkeit. Bürgermeis-
ter Mors antwortet, dass der erste Stand-
ort, der angesprochen wurde, bereits auf 
der Liste für die nächste Verkehrsschau 
steht. Auch der Hinweis auf die zweite 
problematische Stelle wird geprüft und 
eventuell aufgenommen. Eine Gemein-
derätin ergänzt, dass auch die Situation 
in der Gartenstraße am Familienzentrum 
kritisch ist. Das ist nicht nur während der 
Hol- und Bringzeiten der Fall. Durch das 
neue Café in der Gartenstraße hat sich die 
Situation natürlich nicht gerade verbes-
sert. Auch in der Lange Straße gibt es Pro-
bleme an den bekannten Stellen.

•		Treffen	 zwischen	 Jugendvertretern	 und	
Gemeinderatsmitgliedern

Ein Gemeinderat spricht die ursprüng-
lich angedachten regelmäßigen Treffen 
zwischen den Jugendvertretern und den 
Fraktionsvertretern des Gemeinderats an, 
die bisher nicht stattgefunden haben und 
regt an, diese in Zukunft umzusetzen. Bür-
germeister Mors antwortet, dass der Ju-
gendbegleiter im Hintergrund aktiv tätig 
ist und z. B. der Rote Platz intensiv thema-
tisiert wird. Die Treffen mit dem Gemein-
derat konnten bisher tatsächlich nicht 
stattfinden, da die Aufgabenfülle derzeit 
riesig ist und die Verwaltung vor perso-
nelle Schwierigkeiten stellt. Auch war die 
Jugendbeteiligung in Zeiten von Corona 
äußerst schwierig. Es ist natürlich das Ziel, 
die Belange der Jugend im Auge zu behal-
ten. Das spiegelt sich auch im Haushalt-
plan für das kommende Jahr 2023 wieder. 
Sobald wie möglich wird dann auch das 
Treffen mit dem Gemeinderat stattfinden.

UNSERE VEREINE 
INFORMIEREN

TuS

Abt. Handball

15.10.2022  
11:00 Uhr gJE-VR-1 HSG Konstanz 2
TuS Steißlingen 

15:00 Uhr mJC-BK SG Riel/Gottm
TuS Steißlingen 

16:30 Uhr wJC-BK HSG Ob. Hegau
TuS Steißlingen 2 

18:15 Uhr 3. Liga Frauen TSV EBE Forst United 
TuS Steißlingen  

18:30 Uhr M-LL-S HU Freiburg 2
TuS Steißlingen 2 

Sportpark Mindlestal: 
10.00 Uhr Handball Kindergarten  

18:00 Uhr mJB-BK
TuS Steißlingen  DJK Singen 

20:00 Uhr M-BWO
TuS Steißlingen TSV Wolfschlugen 

16.10.2022  
17:00 Uhr mJA-SL-S SG Könd/Tening
SG Hegau 

Sportpark Mindlestal: 
12:30 Uhr wJA-SL TuS Steißlingen
SG TG Altdorf/DJK Ettenh. 

14:30 Uhr M-BK TuS Steißlingen 
TV Meßkirch 

16:30 Uhr F-LL-S TuS Steißlingen 2
SG TG Altdorf/DJK Ettenh. 

Am kommenden Wochenende finden so-
wohl Heim- als auch Auswärtsspiele statt. 
Die Herren 1 treffen auf einen Gegner, der 
bislang ein Spiel gewinnen konnte und 
somit ebenfalls ziemlich weit unten in der 
Tabelle steht. Das Team muss langsam 
punkten, um nicht völlig den Anschluss zu 
verlieren. Der Spielausgang ist offen. Die 
Damen 1 müssen beim punktlosen Tabel-
lenletzten antreten und sind Favorit. Nur 
mit einem Erfolg können sie weiterhin 
vorne mitspielen. Die Herren 2 sind Au-
ßenseiter und haben in Freiburg nichts zu 
verlieren. Die Herren 3 wollen ihre Erfolgs-
serie fortsetzen und weiter ungeschlagen 
bleiben. Die Damen 2 und die weibl. A-Ju-
gend haben schwere Heimspiele und sind 
eher Außenseiter. 
 
Abt. WBSL

Herbstwanderung 
Am Sonntag, 16. Oktober 2022 leitet 
Marco Kiefer eine Herbstwanderung 
von Ludwigshafen über den Haldenhof, 
die Sieben Churfirsten und zurück über  
Sipplingen, Roßhimmel und den Blüten-
weg. Abfahrt ist am Bürgerhaus um 9.00 
Uhr. Gehzeit ca. 4 h. Marco freut sich über 
Anmeldungen unter 07738-1430 oder  
m_kiefer@t-online.de 
  
Bregenzer Wald Tour  
2. - 4. September 2022 
Start am Freitag in der Früh, was für ein 
Tag, strahlend blauer Himmel auf der gan-
zen Strecke in den Bregenzer Wald. Beim 
Wandern den ganzen Stress hinter sich 
lassen und die Natur genießen. Auffahrt 
zur Mittelstation vom Diedamskopf, von 
dort über die Falzalpe, Neuhornbach-
joch zum Gipfel. Mit Berg heil und einem 
Gipfelschnäpsle angestoßen ehe es mit 
der Bergbahn wieder abwärts ging. Am 
Samstag ging es dann über den Wasserfall 
Richtung Obersattelalpe zur Mittagsfluh. 
Das Wetter wurde zunehmend schlech-
ter und Petrus hatte kein Einsehen und 
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vergoss bittere Tränen, als wir mitten im 
Abstieg Richtung Hotel waren. Aber wie 
sagt eine alte Wanderregel: Es gibt kein 
schlechtes Wetter, sondern nur schlech-
te Kleidung. Am Sonntagmorgen dann 
wieder weiß-blauer Himmel, bestes Wan-
derwetter. Es ging über blühende Wiesen 
und durch den Wald zunächst zur St. Mi-
chael Kapelle und dann weiter zur Berg-
kristall-Hütte. Gut gestärkt traten wir den 
Rückweg Richtung Hotel in Au an. 

Alles in allem drei wunderschöne Tage 
mit einer tollen Truppe im Bregenzer 
Wald. Mir als Tourenführer hat es wieder 
viel Spaß bereitet, mit der Abteilung WBSL 
unterwegs sein zu dürfen. 

 
 
Fußballclub

Aktive 

Sa., 15.10.22 um 16:00 Uhr 
FC Hilzingen - FC Steißlingen 
Sa., 15.10.22 um 13:30 Uhr 
SG Liggeringen/Gütt. 2 - FC Steißlingen 2 
  
Jugend  

C-Junioren 
Sa., 15.10.22 um 11:00 Uhr  
TV Konstanz - FCS 
Sa., 15.10.22 um 13:30 Uhr in Volkertshau-
sen  
FCS 2 - SV Mühlhausen 
D-Junioren   
Sa., 15.10.22 um 10:30 Uhr 
SG Hilzigen 2 - FCS 
E-Junioren  
Fr., 14.10.22 um 18:00 Uhr  
FCS - BSV Nordstern Radolfzell  
So., 16.10.22 um 10:30 Uhr 
FCS 2 - SV Worblingen 2 
 
 
Motorsportclub

Bundesendlauf in Friedrichshafen 
Am vergangenen Wochenende durften 
einige unserer Jungs am Bundesendlauf 
in Friedrichshafen teilnehmen. 

Am Samstag, 08.10.2022 fuhr die Klasse 
4, in der Noel Kurth am Start war. Leider 
meinte es der Wettergott nicht so gut und 
es hat zu regnen begonnen bis Noel an 
der Reihe war. Da die Verhältnisse dann 
doch anders sind als bei trockener Fahr-
bahn, erreichte Noel den 40. Platz. Er darf 
trotzdem stolz sein, am Bundesendlauf 
teilgenommen zu haben. 

Am Sonntag, 09.10.2022 war dann auch 
die Klasse 1 mit unseren jüngsten Fahrern 
an der Reihe. Hier sind drei unserer Jungs 
am Start gewesen: Tobey Kurth, Nick Gie-
belhaus und Thilo Rehn. Die kleinen wa-
ren ganz nervös und aufgeregt. Sie hatten 
aber mehr Glück mit dem Wetter, so war 
es bei ihnen keine Rutschpartie. 

Folgende Platzierungen wurden 
erreicht: 
Thilo Rehn – Platz 17 
Tobey Kurth – Platz 23 
Nick Giebelhaus – Platz 44 
Auch Ihr dürft sehr stolz auf Eure Leistun-
gen sein. Wir gratulieren Euch allen ganz 
herzlich. 
  
Am Sonntag fand das 3. Rennen der BKC 
Rennserie auf dem Gelände der DEKRA in 
Singen statt. Auch hier waren einige von 
uns am Start und konnten Pokale einfah-
ren. 
Kl. 1d: Kylian Hesse - Platz 2 
Kl. 1b: Maurice Rehn - Platz 3 
Kl. 1a: Nick Marder - Platz 2 
Kl. 3: Jörg Maier - Platz 2, Justin Marder - 
Platz 3 
Kl. 5: Thomas Brütsch - Platz 3 

Am kommenden Sonntag, 16.10.2022 
findet noch der Lauf zur BKC Serie statt. 
Das Rennen wird auf dem Gelände des 
ADAC in Steißlingen gefahren. 

von li. Thilo Rehn, Tobey Kurth und Nick Gie-
belhaus Foto: Bild Evelyn Rehn
 
 
Schachclub

Bezirksblitzeinzelmeisterschaft 2022 
Erstmals in unserer Vereinsgeschichte 
durften wir die Bezirksblitzeinzelmeister-
schaft des Schachbezirks Bodensee bei 
uns ausrichten. Dazu trafen am Freitag-

abend, 07. Oktober, 16 Spieler aus den 
Vereinen Singen, Pfullendorf, Überlingen, 
Engen, Konstanz, Gottmadingen und 
Steißlingen ein. Gespielt wurde mit dem 
neuen FIDE-Blitzschachmodus, 3 Minuten 
Bedenkzeit plus 2 Sekunden Zugzeitbo-
nus pro Spieler und Partie. 

An einem langen Blitzabend konnte sich 
Sebastian Gattenlöhner vom SK Engen 
mit 13.5 Punkten aus 15 Partien durchset-
zen. Auf Rang zwei folgte Michael Schmid 
vom SC Pfullendorf mit 12.5 Punkten. Bes-
ter Steißlinger wurde Philipp Bruttel mit 
11.5 Punkten und dem 5. Platz. Thomas 
Gonser erreichte den 11. Platz und Karl-
heinz Bruttel den 14. Platz. Der gesamte 
Preisfond lag mit 130 € so hoch wie nie 
zuvor. Wir bedanken uns beim Schachbe-
zirk Bodensee für den Zuschuss von 50 €, 
der komplett in die Preissumme einfloss 
und somit ein attraktives Turnier sowohl 
für Hobbyspieler als auch für starke Ver-
einsspieler ermöglichte. 
 
 
Deutsch-Französischer Club

Französich-Kurs an der GMS 
Am Donnerstag, 20.10.2022 starten wir 
an der Gemeinschaftsschule Steißlingen 
erneut mit dem Französisch-Kurs. Wie in 
den vergangenen Jahren laden wir alle 
Schüler*innen der 3. und 4. Klasse herz-
lich dazu ein. Das erste Treffen findet am 
Donnerstag, 20.10.2022 um 14:30 Uhr 
vor dem Musiksaal im Gebäude B der Ge-
meinschaftsschule statt. 

Ziel des Kurses ist, Freude und Interesse 
an der französischen Sprache und Kul-
tur zu wecken. Mit den teilnehmenden 
Schüler*innen planen wir einen Schüler-
austausch in unserer Partnergemeinde 
Saint-Palais sur Mer in den Pfingstferien 
vom 03.06. bis 10.06.2023. 

Wir freuen uns über viele Teilnehmer*in-
nen! Fragen beantwortet Stefanie Maier, 
Tel. 07738 - 938412. 
 
 
Verband Wohneigentum

Termine:
•	 Samstag, 15.10.2022 von 10.00 - 

12.00 Uhr Pflanzen-Verschenk-Börse 
auf dem Parkplatz der Seeblickhalle. Je-
de/r kann vorbeikommen und mitneh-
men, was gefällt. Lernen Sie uns kennen 
und gewinnen Sie eine Gratis-Jahres-
mitgliedschaft. Kinder dürfen einen 
Tontopf bemalen. Zum Kauf werden 
Töpferwaren angeboten.

•	 Donnerstag, 27.10.2022, 18.00 Uhr: 
Sträucher richtig schneiden

•	 Donnerstag, 03.11.2022, 18.00 Uhr:  
Grundlagen zum Obstbaumschnitt. 
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Kostenlose Online-Vorträge, die offen 
für alle sind. Bitte meldet Euch dazu direkt 
bei den Gartenberatern an. Ihr benötigt 
Computer, Tablet oder Smartphone mit 
Kamera und Mikrofon und eine gute In-
ternetverbindung. Anmeldungen unter  
www.gartenberatung.de/on234081

•	 Samstag, 26.11.2022  
Kinder-Wald-Weihnacht

Was wiegt der Apfel?

Spielgruppe

Wir treffen uns jeden Dienstag um 9:30 
Uhr im evangelischen Gemeindehaus. 
Alle Kinder von 0 bis 3 Jahren sind mit 
ihren Begleitpersonen herzlich willkom-
men. Ungefähr wöchentlich wechseln wir 
ab zwischen Elternaustausch (hier könnt 
Ihr schon mit ganz kleinem Baby teilneh-
men) und Spielgruppe (für die schon et-
was größeren Kinder, die bereits Interesse 
am Spielen haben). Selbstverständlich 
dürft Ihr jede Woche ganz altersunab-
hängig teilnehmen. Spielsachen stehen 
immer zur Verfügung. Am kommenden 
Dienstag findet die Spielgruppe statt. 
Wenn Ihr das erste Mal dabei sein wollt, 
meldet Euch bitte vorher bei Alexandra 
(0170 2856552), Sabrina (01522 8658556) 
oder Anita (0151 75442880). 
 
 

PARTEIEN
CDU

CDU Bürgergespräch – Wie Energie 
vor Ort sparen? 
Erinnerung: Stand des CDU Ortsverband 
Steißlingen am Samstag, 15. Oktober 
2022 im Ortskern. 

Ab 10:00 Uhr möchten wir mit Ihnen über 
die Themen Energie und mögliche Einspa-
rungen sprechen. Welche Möglichkeiten 
sehen Sie in der Gemeinde, was kann den 
Bürger*innen zugemutet werden? 

KIRCHLICHE 
NACHRICHTEN

Kath. Pfarrgemeinde  
St. Remigius Steißlingen

Das Pfarrbüro (Kirchstraße 9, Tel. 07738 / 262,
pfarramt.steisslingen@kath-hegau-mitte.de) 
istzu den gewohnten Bürozeiten (Di, Do, Fr 
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr) besetzt.
Pfr. Mühlherr ist erreichbar unter
Tel. 0170 384 2032
werner.muehlherr@kath-hegau-mitte.de
Homepage: www.kath-hegau-mitte.de

Ökumenisches Friedensgebet  
Jeden Mittwoch findet um 19:00 Uhr vor 
der Friedenskirche ein kurzes Friedensge-
bet statt. 
  
Gebetsapostolat in der 
Seelsorgeeinheit  
Jeden Freitag von 15:00 bis 16:00 Uhr hal-
ten wir eucharistische Anbetung in der 
Pfarrkirche. Wir beten in den Anliegen der 
Coronapandemie, für den Frieden, für die 
Familien. 
  
Ewige Anbetung 
In unserer Diözese Freiburg gibt es seit 
dem Jahr 1855 den Brauch, dass jeden 
Tag im Jahr in einer Pfarrei die eucharisti-
sche Anbetung stellvertretend für die an-
deren Pfarreien gehalten wird. Über das 
Jahr hinweg wird also ununterbrochen 
gebetet. So hat sich der Begriff „ewige 
Anbetung“ entwickelt. Auch die Pfarreien 
unserer Seelsorgeeinheit haben diesen 
diözesanen Auftrag: In St. Remigius beten 
wir am Donnerstag 13. Oktober von 14 
Uhr bis 24 Uhr. 
  
Taizé Gebet in der Seelsorgeeinheit  
Sonntag, 16. Oktober, 19:00 Uhr in der 
St. Konrad Kapelle in Wiechs  
Wer als Instrumentalist oder Sänger mit-
wirken möchte, trifft sich bereits um 18:00 
Uhr in der Kirche zur Probe. Der medita-
tive Gottesdienst am Abend ist geprägt 
durch die Gesänge von Taizé, durch Ge-
bete, wohltuende Stille und das Hören auf 
biblische Texte. Dieses meditative Gebet 
ist eine geistliche Stärkung, um in die 
neue Woche zu starten. 
  
Eucharistiefeier - 
mit dem Leitwort „Blickwinkel“  
mitgestaltet von der Gruppe „Silberstreif“ 
und musikalisch begleitet von der Lob-
preisband am Samstag, 22. Oktober um 
18:30 Uhr in St. Verena Volkertshausen. 
  
Der Jahresbeitrag des 
St. Elisabethen e.V. ist fällig.  
Barzahler dürfen den Beitrag, zu den Öff-
nungszeiten im Pfarrbüro Steißlingen ent-
richten. 

Gottesdienste: 

Regelmäßiges Rosenkranzgebet: 
Sonntag bis Donnerstag 18:15 Uhr 
  
Donnerstag, 13. Oktober 
14:00 Uhr  EWIGE ANBETUNG (eucharis-

tische Anbetung) - gestaltet 
durch Gruppierungen der 
Pfarrei bis 24:00 Uhr 

18:00 Uhr  Kreuzweg 
19:00 Uhr  Eucharistiefeier (Pfr. Meier) 
20:00 Uhr  EWIGE ANBETUNG 
 (eucharistische Anbetung) 
 bis 24:00 Uhr 
  
Freitag, 14. Oktober 
15:00 Uhr  Eucharistische Anbetung in 

den Anliegen der Corona-
pandemie, für den Frieden, 
für die Familien. 

  
Samstag, 15. Oktober 
13:30 Uhr Trauung von Markus u. 
 Michelle Barchet 
17:45 Uhr  Rosenkranz und Sakrament 

der Versöhnung - Beichtge-
legenheit in Steißlingen 

18:30 Uhr  Eucharistiefeier (Pfr. Meier) in 
Steißlingen 

  
Sonntag, 16. Oktober 
10:30 Uhr  Wort-Gottes-Feier und 
 Kinderkirche in Beuren 
10:30 Uhr  Eucharistiefeier (Pfr. Meier) 
 in Friedingen 
10:30 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
 in Volkertshausen 
18:00 Uhr  Rosenkranzandacht 
 in Beuren 
19:00 Uhr  Taizé-Gebet in St. Konrad in 

Wiechs 
   
Dienstag, 18. Oktober 
09:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Meier) 
   
Donnerstag, 20. Oktober 
19:00 Uhr  Eucharistiefeier 
 (Pfr. Mühlherr) 
  
Freitag, 21. Oktober 
15:00 Uhr  Eucharistische Anbetung in 

den Anliegen der Corona-
pandemie, für den Frieden, 
für die Familien. 

  
Samstag, 22. Oktober 
18:30 Uhr  Eucharistiefeier vorbereitet 

durch die Gruppe “Silber-
streif”, musikalisch gestaltet 
durch die “Lobpreisgruppe” 
(Pfr. Mühlherr) in Volkerts-
hausen 

  
Sonntag, 23. Oktober 
09:00 Uhr  Eucharistiefeier Seelenamt 

für Irena Grabietz (Pfr. Meier) 
in Beuren 

09:00 Uhr  Eucharistiefeier 
 (Pfr. Mühlherr) in Steißlingen 
10:30 Uhr  Wort-Gottes-Feier (Gemein-

deteam Schlatt) in Schlatt 
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10:30 Uhr  Eucharistiefeier mit Vorstel-
lung der Erstkommunionkin-
der (Pfr. Mühlherr)

 in Friedingen 
18:00 Uhr  Rosenkranzandacht 
 in Beuren 
 
 
Evangelische  
Kirchengemeinde  
Steißlingen-Langenstein

www.steisslingen-evangelisch.de
Pfarrerin Martina Stockburger
erreichbar unter Tel: 07738 / 5900
martina.stockburger@kbz.ekiba.de
Pfarrbüro Friedhofstr. 19 UG
Tel: 07738 / 5900, Fax 07738 / 923123
steisslingen-langenstein@kbz.ekiba.de
Sekretärin Inga Metz
Montag: 17:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch + Donnerstag 09:00 - 11:00 Uhr
Folgt uns auf Instagram: pfarrerin_vorm_See

Im Gottesdienstraum wird eine FFP2 
Maske empfohlen. 

Aktuelle Termine  

Sonntag, 16.10.2022 
09.30 Uhr Gottesdienst, Schlosskapelle 
Langenstein, Pfr. i.R. Gerhard Herzberger 
  
donnerstags ist Jugendtreff   
Der Treff punkt für alle Jugendlichen ab 14 
Jahren. Jeden Donnerstag von 18:30 bis 
20:30 Uhr im evang. Gemeindehaus, Tutt-
lingerstraße 2 in Stockach. 
  
3 Minuten Andacht am Telefon: 
Jeder Zeit an jedem Ort, einfach anrufen: 
07771/6013997. Sie hören abwechselnd 
Gedanken von Pfarrer Rainer Stockburger, 
Pfarrerin Martina Stockburger und Pfarrer 
Matthias Sehmsdorf. 

Vorausblick  

Mittwoch, 19.10.2022 
16.00 Uhr Konfi  Treff , Gruppe 2 
19.00 Uhr Konfi  Elterninformation rund 
um die Konfi rmation, Gemeindehaus 
Evangelische Kirche, Tuttlingerstr. 2, 
Stockach 
  
Sonntag, 23.10.2022 
09.30 Uhr Gottesdienst, Friedenskirche 
Steißlingen, Verabschiedung Ministran-
tinnen. Martina Stockburger 
11.00 Uhr Käfergottesdienst: Wenn die 
Blätter fallen, Team 

Erfolgreich und 
selbstbewusst im 
Vorstellungsgespräch 
Die Agentur für Arbeit Konstanz-Ravens-
burg bietet am Mittwoch, 19. Oktober 
2022 von 9:30 bis 11:00 Uhr ein Bewer-
bungs-Coaching speziell für Frauen 
an. Kommunikationstrainer Arion Ahrens 
greift in seinem Vortrag alle Fragen der 
Teilnehmerinnen auf, die sich rund um 
das Thema Rhetorik im Rahmen von Vor-
stellungsgesprächen drehen – und dies 
nicht nur in Zeiten der Digitalisierung. 
Wie präsentiere ich mich authentisch und 
selbstbewusst in einem Vorstellungsge-
spräch? Wie bereite ich mich optimal vor 
und worauf muss ich bei Online-Vorstel-
lungsgesprächen besonders achten? Wie 
reagiere ich auf „heikle“ Fragen? Wie erklä-
re ich etwaige Schwachstellen in meinem 
Lebenslauf? Der Kommunikationstrainer 
orientiert sich dabei auch an den live ge-
stellten Fragen der Teilnehmerinnen. Die 
Veranstaltung fi ndet online über Zoom 
statt. Die Teilnahme ist von allen üblichen, 
internetfähigen Endgeräten aus möglich, 
eine Kamera wird empfohlen. Der Vortrag 
richtet sich sowohl an jene, die sich in der 
Phase des Wiedereinstiegs nach Eltern- 
oder Pfl egezeit befi nden als auch an alle 
anderen, die sich in einem späteren Le-
bensabschnitt noch einmal neu orientie-
ren möchten. 
  
Anmeldung: 
Die Teilnehmerinnenzahl ist begrenzt, da-
mit so viele individuelle Fragen wie mög-
lich beantwortet werden können. Die 
Veranstaltung ist komplett kostenfrei, 
jedoch ist eine vorherige Anmeldung 
unter Angabe von Namen und E-Mail-Ad-
resse erforderlich. Die Anmeldung ist bis 
zum 17. Oktober möglich. 

Kontakt und weitere Informationen:
Rita Greis oder Katharina Franken, Be-
auftragte für Chancengleichheit am Ar-
beitsmarkt der Agentur für Arbeit Kons-
tanz-Ravensburg, Telefon: 07531/585410,
Konstanz-Ravensburg.BCA@arbeitsagentur.de 
  
Die Veranstaltung ist Teil der Frauenwirt-
schaftstage 2022, die eine aktive Gleich-
stellungspolitik und gleichberechtigte 
Beteiligung von Frauen am Erwerbsleben 
und in der Wirtschaft unterstützen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wenn die Blätter fallen 
Wer Lust hat, darf gerne bunte Blätter mitbringen. 

 

23. Oktober 2022 

11 Uhr 

Friedenskirche Steißlingen 

Dienstag, 25.10.2022 
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Ev. 
Gemeindehaus Steißlingen zum Thema 
‚Freundschaft‘. Wir laden ein zu anregen-
dem Gespräch bei Kaff ee und Kuchen und 
freuen uns über Jede/Jeden, die/der kom-
men mag. 
  
Wochenspruch 
„Gehet hin in alle Welt und predigt das 
Evangelium aller Kreatur.“ Mk 16,15b  
  
Ihre Bestellungen zu „Der andere 
Advent“ 2022 nehmen wir gerne bis 
17. Oktober 2022 im Pfarrbüro entge-
gen. 
 
 

WISSENSWERT 
& AKTUELL

Erkennen und 
Behandeln von 
alterstypischen 
Augenerkrankungen 
Jetzt, in der dunkleren Jahreszeit, fallen 
einem Probleme beim Sehen mehr auf. 
„Ist das jetzt schon eine Erkrankung und 
wenn ja, welche ist das? Bei welchen 
Symptomen sollte ich zum Arzt? Welche 
Behandlungsmöglichkeiten gibt es? Auf 
Einladung des Kreisseniorenrats wird 
der renommierte Augenmediziner Prof. 
Dr. Martin Reichel am Dienstag, 18. Ok-
tober 2022, ab 15 Uhr im großen Saal 
des Landratsamtes Konstanz, Benedik-
tinerplatz 2, informieren. Er geht dabei 
nicht nur auf diese Fragen ein, sondern 
vermittelt viel Wissenswertes rund um 
gutes Sehen. 

Mehr denn je, sind unsere Augen wich-
tig für die Teilhabe in einer modernen 
Welt. Ein Teil der Kommunikation erfolgt 
heute auf den Bildschirmen und Displays 
von Computern und Smartphones. Der 
Bildschirm ist das Fenster zu Nachrichten 
und Informationen aus aller Welt. Über 
Displays werden unsere Haushaltsgeräte 
gesteuert. Auch der Kauf einer Fahrkar-
te geht immer öfter über Automaten mit 
einem Bedienfeld. Und auch im Verkehr 
heißt es Augen auf! Etwa neun Millio-
nen Menschen in Deutschland leiden an 
Augen erkrankungen wie grüner Star, 
trockenen Augen, alters bedingter Ma-
kuladegeneration oder anderen Erkran-
kungen. Auch Jüngere können von solch 
schweren Augenerkrankungen betroff en 
sein. Interessierte sind kostenlos und 
ohne Anmeldung zu diesem Vortrag ein-
geladen. Zum Schutz für sich und andere 
empfi ehlt der Kreisseniorenrat das Mas-
kentragen auf freiwilliger Basis. 

23. Oktober 2022
11 Uhr
Friedenskirche 
Steißlingen
Evangelische 
Kirchengemeinde 
Steißlingen-
Langenstein

Weitere Info auf 
www.steisslingen-

evangelisch.de

  ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS
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Unsere Oma sucht ein Zuhause in unserer Nähe

Unsere 75-jährige Oma möchte zu uns nach Steißlingen oder
Umgebung ziehen. Sie wünscht sich eine kleine Wohnung mit Balkon 
oder Gartenanteil, zur Miete oder zum Kauf, ab Ende des Jahres oder 

nach Absprache später. Melden Sie sich gerne bei unserem Papa,
Herrn Schenk, unter 0176-78 13 79 68.

Nachhilfe
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert.
(gewerblich) 015792463601

Reichenau Strauchtomaten 
HK. II 1 kg 2,89
Dtsch. Endivien-Salat 
HK. II Stück 1,79
Allgäuer Emmentaler Käse 
45 % Fett i. Tr. 100 g 0,89
Dtsch. Cambozola Käse 
70 % Fett i. Tr. 100 g 1,89
Nadler Heringsfilets
in Sahnesauce 170 g Be. 1,49
Hengstenberg Knax Gurken
versch. Sorten 720 ml Glas 1,89
Hengstenberg Mildessa
Sauerkraut 314 ml Dose 0,99

Hugo Maier
Schulstraße 6 • 78256 Steißlingen

Tel. 07738-282 • Fax 07738-7243
E-Mail: Hugo.Maier@web.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

Solventes Ehepaar sucht  
kleines Haus mit Garten zur Miete 
in Steißlingen und Umgebung 
Tel. 0174 91 72 548

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben ad - bad - bel - bisch - che - da - de - di -
dring - ei - ei - et - fell - fer - fer - frei - ge - geist - grei -
groes - in - in - is - kell - ko - la - li - li - lich - lin - ma - ma -
mel - mi - mik - na - nach - ne - nor - ra - ral - reib - rekt -
rin - schutz - se - sen - sicht - spen - su - taet - teur - ther -
trom - tur - un - zie sind 20 Wörter zu bilden, deren ers-
te Buchstaben, von oben nach unten gelesen, und siebte 
Buchstaben, von unten nach oben gelesen, ein Zitat des 
altgriechischen Dramatikers Sophokles ergeben.

1. auf Umwegen

2. Umweltmaßnahme

3. akut, aktuell

4. hoher Marineoffi zier

5. freigebig

6. Gaststättenangestellte

7. kleine tierische Schädlinge

8. Heilpfl anze

9. Verständnis

10. Freidenker

11. Teil des Innenohrs

12. Hauptstadt von Pakistan

13. Teil des Baggers

14. eine größere Zahl

15. Handwerksberuf

16. Küchengerät

17. Blutzuckerhormon

18. üblicher Zustand

19. Ausmaß, Umfang

20. Aufwind

Lösung: 1. indirekt, 2. Naturschutz, 3. dringlich, 4. Admiral, 
5. spendabel, 6. Kellnerin, 7. Ungeziefer, 8. Eibisch, 9. Nach-
sicht, 10. Freigeist, 11. Trommelfell, 12. Islamabad, 13. Grei-
fer, 14. etliche, 15. Dekorateur, 16. Reibeisen, 17. Insulin, 18. 
Normalitaet, 19. Groesse, 20. Thermik – „In das Kuenftige 
dringt kein sterblicher Blick.“
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PRIMO-RÄTSELSPASS
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Gebr. Rimmele, Schulstraße 8, 78256 Steißlingen, Tel. 07738 /3 89

Beste Qualität – Guter Preis
Hackfleisch gemischt 1 kg  7,99 €
Rinderrouladen vom Freilandrind (Güttingen)  100 g  1,99 €
Zarter Rindergulasch vom Freilandrind (Güttingen)  100 g  1,79 €
Magere Schweineschnitzel a. d. K. 100 g  1,69 €
Kesselfrische Fleischwurstringe 100 g  1,19 €
Putenlyoner 100 g  1,69 €
Bio-Wienerle  100 g  1,99 €

Donnerstag ab 09:00 Uhr frische Blut-  
und Leberwürste und frischer Fisch

NEU: täglich wechselnde Mittagessen, auch zum Mitnehmen

Heim + Haus Immobilien GmbH
T: 07731-98260

Für ein agiles Rentner-
ehepaar suchen wir

ein neuwertiges Haus 
mit Garten

bis ca. € 700.000,- zu kaufen.

Für ein Handwerkerpaar 
suchen wir

ein renovierungsbedürftiges 
Haus / Bauernhaus

bis ca. € 500.000,- zu kaufen.



Für verantwortungsvolle Aufgaben  
an unserem Standort in Steißlingen suchen wir 

mehrere  engagierte
Produktionsmitarbeiter/Produktionshelfer

(m/w/d)
Details sowie weitere offene Stellen entnehmen Sie bitte  

unserer Homepage: www.alwa-dekotec.de

Ihr Ansprechpartner:
Ihre Bewerbung (bevorzugt per E-Mail) an:

angela.altmann@alwa-dekotec.de

ALWA Dekotec GmbH & Co. KG
z. Hd. Frau Angela Altmann
Zeppelinstraße 2
D - 78256 Steißlingen
Tel. +49 (0) 7738/9377-136

Diese Woche
Donnerstag:

Dünnele und Schlachtplatte ab 17.00 Uhr
Freitag und Samstag: Dünnele
Sonntag,16.10. ab 16.00 Uhr:

Dünnele, Schlachtplatte, Bratwürste, Ripple 
mit Kraut und frischem Kartoff elpüree

Vorbestellung erbeten! Auch zum Abholen!
Begrenzte Backzeit im Holzofen!

Am Montag,17.10. und Mittwoch,19.10.22: 
Dünnele ab 18.00 Uhr!

Bitte vorbestellen!
Gasthaus Kreuz • Familie Ehrenbach

Hauptstr. 1 • 78256 Steißlingen/Wiechs • Tel. 07738 5713
E-Mail: Josef-Ehrenbach@gmx.de • www.kreuz-wiechs.de



Donnerstag, 13.10.2022

14:30 Uhr
Seniorentreff  (14-tägig)
16:00 - 18:00 Uhr
Kleiderladen geöff net
16:00 - 18:00 Uhr
Bücherei geöff net
19:00 Uhr
Finissage Kunstausstellung 
  
Samstag, 15.10.2022

10:00 Uhr
CDU Bürgergespräch
10:00 Uhr
TuS Handball-Kindergarten
10:00 - 12:00 Uhr
Pfl anzen-Verschenk-Börse
ab 18:00 Uhr
TuS Handballspiele 
  
Sonntag, 16.10.2022

09:00 Uhr
TuS WBSL Wanderung
ab 12:30 Uhr
TuS Handballspiele 
  
Montag, 17.10.2022

12:00 Uhr
Bürger für Bürger Mittagessen
18:00 - 20:00 Uhr
Bücherei geöff net

Mittwoch, 19.10.2022

12:00 Uhr
Bürger für Bürger Mittagessen
19:00 Uhr
Friedensgebet 
  
Donnerstag, 20.10.2022

09:00 - 11:00 Uhr
Kleiderladen geöff ent
10:00 - 12:00 Uhr
Bücherei geöff net
16:00 - 18:00 Uhr
Kleiderladen geöff net
16:00 - 18:00 Uhr
Bücherei geöff net 

 TERMINE & 
VERANSTALTUNGEN

NOTRUFE 
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Polizei Notruf 110
Polizei Steißlingen 97014
Polizei Singen 07731/888-0
Krankentransport 19222
Zahnärztl. Notdienst 01803/222555-25
Ärtzlicher Bereitschaftsdienst 116117
Giftnotrufzentrale 0761/19240 
9:00-19:00 Uhr Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus-/Kinderärzten nur 
für gesetzl. Versicherte unter: 0711/96589700 
oder www.docdirekt.de

Krankenhaus Singen 07731/89-0
Krankenhaus Radolfzell 07732/88-0
Krankenhaus Stockach 07771/803-0
 
TIERARZTNOTDIENST
Bitte erfragen Sie die Notdienste bei Ihrem 
Haustierarzt (AB).

APOTHEKENNOTDIENST
(ab 08.30 bis 08.30 Uhr am Folgetag)
www.aponet.de / Tel.: 0800 0022833 

Samstag, 15.10.2022 
Wasmuth-Apotheke, Mühlhausen 
Schloßstr. 40, Tel.: 07733/51 52 
  
Sonntag, 16.10.2022 
Mauritius-Apotheke, Eigeltingen
Hauptstr. 35, Tel.: 07774/9 39 79 99 

WICHTIGE RUFNUMMERN 
Wasserversorgung 0173/3238287
Stromversorgung Notruf 0800/8008996
Gasversorgung 0800/7750007
Kath. Pfarramt 262
Kinderhaus St. Elisabeth 6983940
Evang. Pfarramt 5900
Nachbarschaftshilfe / Sozialdienst
Mo-Fr 9-12 Uhr 1707
Dorfhelferinnenstation regionale
Einsatzleitung 0176/17612718
oder 07771/8759177
Sozialstation Stockach 07771/93620
Pfl egeberatung Steißlingen 
Mo 14-16 Uhr 07738/ 9397790 
Horizont Hospiz- und Palliativzentrum 
07731/96970-780  
Helianthum Pfl egestätte 9393-0
Kath. Bücherei Steißlingen 923004
Tagesmütterverein 07732/8233887
Tierrettung Südbaden e.V. 
(Tierambulanz)  0160/5187715
Freibad Steißlinger See 433

GEMEINDEVERWALTUNG 
Rathaus & Tourist Info
Mo-Fr 8:00-12:30 Uhr + Mi 14:00-18:00 Uhr
Telefon 9293-0
Fax 9293-59
www.steisslingen.de
gemeinde@steisslingen.de
touristinfo@steisslingen.de
Hausmeister/Hallenwart 
Hr. Fritsch 0172/6944603
Bauhof 923853
Musikschule 5307
Gemeinschaftsschule 9293-61
Familienzentrum Storchennest 1052
Hausmeister Schule/Familienzentrum 
Hr. Schmidt 0172/1654807

Freitag, 14.10.2022
Biomüll 
Freitag, 21.10.2022
Biomüll 
Samstag, 22.10.2022
Altmetall 
Mittwoch, 26.10.2022
Restmüll 
Donnerstag, 27.10.2022
Gelber Sack 
  
WERTSTOFFHOF/ IM STÄDTLE 19  
Mittwoch von 17:00 - 18:00 Uhr
Samstag von 09:00 - 12:00 Uhr 
Wir bitten Sie, bei der Nutzung des Wertstoff -
hofes den Anweisungen der zuständigen Mit-
arbeiter zu folgen, um die geordneten Abläufe 
einhalten zu können. Es gilt die Einbahnstra-
ßenregelung. Außerdem bitten wie Sie, darauf 
zu achten, dass nur eine begrenzte Anzahl von 
Autos gleichzeitig ausgeladen werden darf.  
Abgegeben werden können: Altglas, Bau-
schutt, Dosen, Haushaltskleingeräte, Kartona-
gen, Korken, Metalle, Schrott. Annahme von 
Bildschirmgeräten. Nicht abgegeben werden 
kann sog. weiße Ware und Elektrogroßgeräte. 
Für Windeln steht ein Extra-Container auf dem 
Wertstoff hof bereit. Annahme von Restmüll ist 
nicht möglich! Bitte beachten Sie auch weiter-
hin die Abstandsregeln. Es kann nicht beim 
Ausladen geholfen werden. 

GRÜNABFALLANNAHMESTELLE: 
Mittwoch von 17:00 - 18:00 Uhr
Samstag von 09:00 - 12:00 Uhr 
Es können Grünabfälle auf dem Areal der alten 
Kläranlage abgegeben werden. Die Gehölze 
sollten einen Durchmesser von 10 cm nicht 
überschreiten. Einfahrt nur über den Feldweg, 
rechts von der Baumschule Ammann, möglich. 
Anliefermenge nicht mehr als die Menge eines 
off enen PKW-Anhängers! Die Abladezeiten 
sollten so kurz wie möglich gehalten werden. 
Gabel, Besen bitte selbst mitbringen und be-
achten Sie bitte weiterhin die Abstandsregeln. 
  

GELBER SACK
Die Gelben Säcke erhalten Sie im Wertstoff hof 
oder im Rathausneubau. 

ABFALLSACK
Die schwarzen 70 l Restabfallsäcke erhalten 
Sie zum Preis von 5,09 €  im Bürger Service, 
Rathausneubau während der regulären Öff -
nungszeiten. 

ALTGLASCONTAINER IM ORT
Benutzungszeiten 
Montag-Samstag: 08:00 bis 20:00 Uhr
Die Nachtruhe ist ebenso einzuhalten, wie die 
Sonn- und Feiertagsruhe! 


UMWELT &

MÜLLKALENDER


WICHTIGE  

RUFNUMMERN


